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Obschon ich das Buch nicht blos berochen, sonder ge¬N 802
kostet und gekant habe, so muß ich doch in meine

Vothile darüber mehr mit den ersten als den den
folge Prappinanten übreistimme. Es ist ein ein

bei machen Hun ein verkehrtes Buch kriflen
Widerlich ist und allen zweialien ists das Nekulin

mag Todrig u philosophischen Absachten und der Ansichten aus der zwil Reihen

wohne Göthe sie gefellt, in die erste die bei Gathen meine

der Durstelle, vorbehalten ist, zu das Unterschieben solche
Absichten mir jene in Schlafen nicht daruf gedacht.

Zeites in Philosophischen die unschälchen Begriffs Vereine

schung und Erschluchung, die feilich gegenwärtig in die Schharmorge
der Angeswendung auff. da ist nichts so klar, es wird ich
ein oder Sinn unterfolgt. In der bitte des Vortausen

Gib uns huten unser täglichs Brand sicht er III B. O. 142Christethung undPa
ein Anspielung auf das Sakdamt der Altaes, Göthe istTheis nur verfleiß

chen ein Entsagender weil er alle seine Geliebte sitzeneänderlich in ein
weder ließ /. sie zu heirathen wäre die eigentliche Ersagig

gewesen ./. Das Lind an Johann von Stepreut bereiskonnt
ihnen Schwistenthum, und in der Braut von Kornath erscheiten

ihun die Verzweifling des Heidenthum!
Daßen Obertreiburath ist hätte ich aus der

kasuistisch in rabulustischen Auslegung des Paktes den

Faust mit dem Tafel schließt nicht errathen
der Schule Hagels dagegen zeigt sich dentlich aus

der schälerhaften Fiennengigen der Herzosschen TorminokRedi
zen und Schwacheise, war sie auch an wenigsten hinhaft.

Der beste Kammenten des Buches ist zum Beheimlung eine

Theinforth zu II B. p. 168 wo sich mitten in den bestern
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Unterhaltung und nimmel kreatürlich und umfrei

fühlt, werdich er sich zum Geständniß getrieben sieht,
daß er an Hyposondern leide. Das vorliegenden

buch ist ein hypochredischen.
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